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Kleinbürgerhaus am Berghang.
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% Erdgefchoß u. Dachgefchoß.
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Lageplan.

1 :1000.

Das Haus liegt am nördlichen Berghange
des Elitertals. 20 m über der Talfohle,

von weither fichthar und mit fchöner

Fernlicht nach Südoften und Südweften.

Hinter ihm ift Hochwald, vor ihm breitet

fich eine üppige Bergwiefe. Von der AuSs

fichtsterraile führt eine breite Freitreppe

herab auf den einheitlichen Rafenplan des

Gartens. Der Weg führt um diefen herum

an der Hecke entlang, in deren Schatten

ohnehin keine Pflanzen gedeihen würden.

Ein kleiner Blumengarten liegt an der Süds
oftfeite.
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Architekt: Walter Neidel, Greiz.

 

 

 

 

 

 

 

Die Wohnräume find aus praktifchen Grün-

den alle im Ergefchoß vereinigt. Das fenfter=

reiche Gartenzimmer erfüllt den Zweck

einer Glasveranda und dient als Empfangs;

raum. Da im Dach nur ein Gaftzimmer liegt,

kann die Treppe Heil und leiterartig fein.

Die liebevolle Geftaltung des Gartens er:

fordert mit Recht einen größeren Anteil

der Baukoften, als man gewöhnlich dafiir

aufzuwenden pflegt. Die Gefamtanlage iii

einheitlich harmonifch durchgebildet und

wirkt trotz der Einfachheit des Baucs an:

fehnlich und vornehm.

 



Querfchnitt.

‚d’—j

°.
N

&
.
4
0

  
 

 
 
 

N
m
o

 

3 h
%1

\
(
l
l
u
l
  

 

‚_’_. "<—

 
 

„..
.;
 

 

 

 

   
  

 

 

 

 
ro
.„
ma
fil
äo
xv
v

;_
..

..
..

.
:
.
:
_

:

— |.——'/

! (/.

 

 
 

«

l

‚//_\v„

.//.

 

„
„.

H
4

\
\
u
{
l
f
n
;
\
A

!
,

\\
J

..
1
/
1
/

.
„

»\
r
i
n
.
/
U
,

‚\
.\
u\
\

   

 

 

Südoftfeite.

 

Straßenfeite.
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Kleinbürgerhaus am Berghang.

Architekt: Walter Neidel, Greiz.
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